
 

 

GR HR DI Georg TOPF 13.06.2023 
 

A N T R A G 
zur 

Dringlichen Behandlung 
 
 
Betreff: Aktualisierung Sachprogramm Grazer Bäche – Einbeziehung der 

Bezirksvertretungen 
 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin! 
 
Das Sachprogramm Grazer Bäche ist ein Arbeitsprogramm, welches als wesentliches 
Ziel die Hochwassersanierung der Grazer Siedlungsräume zum Inhalt hat.  
 
Folgende wesentliche Ziele wurden formuliert: 

- die von Hochwasser betroffenen Bauobjekte schützen 
- die ökologische Funktionsfähigkeit der Bäche wiederherstellen 
- die Bäche als Naherholungsraum für die Bevölkerung erlebbar machen 
- das Kanalsystem der Stadt entlasten 
- die Naturverbundenheit der Grazer Bevölkerung stärken 
- die Bäche wieder ins Bewusstsein der Menschen rücken 

 
Dringend geboten erscheint hier endlich der rasche Ausbau von Hochwasserschutz-
maßnahmen. Diesbezüglich haben wir bereits im November letzten Jahres dringlich 
beispielhaft auf die angespannte Lage im Bezirk Ries, insbesondere betreffend die 
Fließgewässer Ragnitzbach und Stiftingbach hingewiesen und um eine Aktualisierung 
des Sachprogramms ersucht. Unserem diesbezüglichen Antrag wurde 
bedauerlicherweise von der Regierungskoalition die Mehrheit versagt. Als Vertreterin 
der Regierungslinie begründete Gemeinderatskollegin Würz-Stalder die ablehnende 
Haltung sinngemäß mit der Aussage, dass die beiden Bäche keine hohe Sanierungs-
priorität aufweisen würden. Eine Beurteilung, die zahlreiche betroffene Anwohnerinnen 
und Anwohner mit Sicherheit anders sehen würden.  
 
Eingedenk der Ereignisse vom letzten Samstag, an dem es insbesondere im Bezirk 
Andritz, Mariatrost und Ries wie auch in anderen Grazer Bezirken zu überaus 
kritischen und bedrohlichen Situationen gekommen ist, erscheint es uns daher 
dringend geboten, nochmal auf die rasche Umsetzung eines angepassten 
Ausbauprogramms hinzuweisen.  
 
Neben den erwähnten Bächen gibt es auch zahlreiche andere Bäche in Graz mit einem 
gleichgelagerten Gefährdungspotential (z.B. Thaler Bach, Katzelbach, Schöcklbach, 
Mariatroster Bach, Josefbach, Rettenbach, Andritzbach). Am besten wissen sicherlich 
die Menschen vor Ort Bescheid darüber, wo ein Hochwasserschutz am dringendsten 
voranzutreiben ist. Daher sollten insbesondere auch die Bezirksvertretungen in die 
Aktualisierung des Sachprogramms Grazer Bäche eingebunden werden.  
 
  



Namens des ÖVP-Gemeinderatsclubs stelle ich daher folgenden 
 

D r i n g l i c h e n    A n t r a g: 
 
Der Grazer Gemeinderat möge beschließen: 
 
Die für das Sachprogramm Grazer Bäche zuständige Bürgermeisterstellvertreterin 
Mag.a Judith Schwentner wird um eingehende Prüfung ersucht, inwieweit die nach wie 
vor erforderlichen Baumaßnahmen im Bereich der Grazer Bäche zu aktualisieren sind. 
Im Zuge dieser Prüfung sind auf jeden Fall die Bezirksvertretungen zu konsultieren. 
Ziel ist es, ein dem letzten Erkenntnisstand entsprechendes Programm mit einem 
konkreten Zeitplan zu erstellen.  
 
Bis zu der im September 2024 stattfindenden Sitzung des Ausschusses für Verkehr, 
Stadt- und Grünraumplanung ist ein diskussionsfähiger Entwurf vorzulegen. 
 


